
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.03.2023 (21:51) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSC München-Maxvorstadt V : FC Hertha München II 
Freitag, 10.03.2023, 19:15 Uhr

TSC München-Maxvorstadt V stockt Punktekonto in der 
Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 München-West 
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) auf

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TSC München-Maxvorstadt V, als Andreas
Tenz das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den FC
Hertha München II sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Fuhrken und Tenz, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 11:3, 11:3, 11:7 gegen Freixa /
Lau fanden Berchtold / Fuhrken von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Anlaufschwierigkeiten mussten Tenz / Take zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet
war. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Kaum Chancen ließ Anton Berchtold
dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Steffen Sorger. Da gab es nichts zu rütteln.
Lange umkämpft war nachfolgend das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Marcel Fuhrken und Victor Freixa, ehe sich der Spieler des TSC
München-Maxvorstadt V in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Zwischenzeitlich musste Andreas Tenz zwar einen Satz abgeben, fuhr
nachfolgend sein Spiel gegen Ludmila Lau aber trotzdem sicher mit 11:6, 8:11, 11:9, 11:7 ein. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Gunnar Take und Matthias Benn, das Gunnar Take
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:0. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Anton Berchtold die Begegnung, welche
im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Victor Freixa
abgab und eine Niederlage kassierte. Mit 3:1 gewann nachfolgend Marcel Fuhrken gegen Steffen
Sorger und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Andreas Tenz gegen Matthias
Benn. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TSC München-Maxvorstadt V in der Saison nun 2 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.03.2023
gegen den TSV Forstenried VII bevor. Für den FC Hertha München II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TSV Neuried VII am 24.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:
14 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSC München-Maxvorstadt V

Doppel: Berchtold / Fuhrken 1:0, Tenz / Take 1:0 
Einzel: A. Berchtold 1:1, M. Fuhrken 2:0, A. Tenz 2:0, G. Take 1:0 
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 FC Hertha München II
Doppel: Freixa / Lau 0:1, Sorger / Benn 0:1 
Einzel: V. Freixa 1:1, S. Sorger 0:2, M. Benn 0:2, L. Lau 0:1


